
Arbeitsblatt 2c M: Die Reaktion der Stadtverwaltung auf die Flüchtlinge: 

Aufgaben: 

Bearbeitet die Materialien. Welche Maßnahmen unternimmt die Stadtverwaltung um 
mit der veränderten Situation umzugehen?  

Verfasst einen chronologischen Maßnahmenkatalog der Stadt Ludwigsburg, in dem 
ihr die Maßnahmen für die Bürger von 1945 bis 1946 auflistet, in dem die 
Veränderungen deutlich werden. Bezieht dabei die Materialien mit ein.  

� Diese Fragen helfen euch:  
- Welche Aufgaben bekommen die Flüchtlinge und welche die Einwohner 1945? 
- Weshalb werden ab 1946 die Massenquartiere abgelehnt? 
- Weshalb ist die Wohnungssituation außer den Flüchtlingen angespannt? Welche 

Personengruppen müssen noch untergebracht werden? 
- Bei wem sucht die Stadt Unterstützung? 
- Welche Zwangsmaßnahmen will die Stadt gegebenenfalls durchführen? 

 

Ankündigung des 
ersten Zuges mit 
ca.1400 
Ostflüchtlingen 
im Kreis 
Ludwigsburg, 
Amtliche 
Nachrichten vom 
24.10.1945 
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Arbeitsblatt 2c M: Die Reaktion der Stadtverwaltung auf die Flüchtlinge: 

.  

Maßnahmen zur Unterbringung der Flüchtlinge, Amtsblatt vom 26.10.1946 

Amtsblatt: 19.4.1947  

Amtsblatt 10.5.47 
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Arbeitsblatt 2cM: Die Reaktion der Stadtverwaltung auf die Flüchtlinge: 

 

Schreiben des Oberbürgermeisters vom 4.3.1947 an den „Town Major“ und an die Militärregierung 
wegen der Überlassung von Strohsäcken und Uniformteilen für Flüchtlinge 
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